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 Scham - Würde Schuld - 
Gerechtigkeit 

Angst - Freiheit Überforderung - Fülle 

Erlösung von Unehre, Wertlosigkeit Schuld und Sünde Angst, Gebundenheit Ohnmacht, Defizit, Mangel, 
Überforderung 

Zentrales Erlebnis des 
Menschen  

Annahme Vergebung Schutz Fülle, Vollmacht 

Auswirkung auf unser 
Leben  

Gemeinschaftsstiftend, weil ich 
mit mir versöhnt bin. 

Friedensstiftend, weil ich mit 
Gott versöhnt bin. 

Freiheitsstiftend, weil ich in 
Gott geborgen bin 

Sinnstiftend, weil ich etwas bewirken 
kann und die Leere erfüllt wird 

Grundgefühl des 
Menschen  

Wertlos Heillos Schutzlos Machtlos  

Erlösungsaspekte Würde 

Ansehen, Ehre, Zugehörigkeit, 
Herrlichkeit, Annahme, 
Gemeinschaft, Offenheit 

Gerechtigkeit 

Gehorsam, Gesetzmäßigkeit, 
Reinheit, Treue, Recht 

Freiheit 

Schutz, Bewahrung, Leben, 
Unabhängigkeit   

Fülle, Vollmacht 

Leben  aus der Krat Gottes, 
Versorgung, Macht, Stärke, Gaben, 
Gunst, volles Potential, Erfolg, 
Möglichkeiten, Aktivierung innerer 
Ressourcen  

Neg. Konsequenzen 
dieser Problematik 

Ausgrenzung 

Abwertung, Beschämung, 
Verurteilung, Wertlosigkeit, 
Ausgrenzung 

Ungerechtigkeit 

Schuld, Schlechtes Gewissen, 
Versagen, Eigenwille, 
Unabhängigkeit, Untreue 

Tod 

Furcht, Unfreiheit, dominiert 
werden, Feindschaft, Fluch, 
böse Mächte, Tod als letzter 
Feind 

Armut, Ohnmacht 

Unfähigkeit, Feigheit, Eingrenzung, 
Einengung, fehlende Ressourcen, 
Misserfolg, Überforderung, 
Dauerstress 

Kernproblem in Bezug 
auf Gut und Böse / gut 
und schlecht 
(Sündenfall: Baum der 
Erkenntnis) 

Sozial gut und schlecht. 

 

 

Moralisch gut und böse Ontologisch gut und böse. 

Böse sein, gute Mächte, der 
„Böse“ 

Schöpfungsmäßig gut und böse 
mangelhafte  Fähigkeiten und 
eingeschränkte Möglichkeiten, 
schlechter Zustand der Schöpfung 
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Aussage im 
Schöpfungsbericht, 
„Sündenfall“ Genesis 3 

7 Da gingen den beiden die 
Augen auf und sie merkten, 
dass sie nackt waren. Deshalb 
flochten sie Feigenblätter 
zusammen und machten sich 
Lendenschurze. 

10 Der antwortete: »Ich hörte 
dich kommen und bekam 
Angst, weil ich nackt bin. Da 
habe ich mich versteckt!« 

6: Sie pflückte eine Frucht und 
biss hinein. Dann reichte sie die 
Frucht ihrem Mann, der bei ihr 
stand, und auch er aß davon. 

 

8: Am Abend, als es kühler 
wurde, hörten sie, wie Gott, 
der Herr, durch den Garten 
ging. Da versteckten sich der 
Mensch und seine Frau vor 
Gott zwischen den Bäumen. 

10 Der antwortete: »Ich hörte 
dich kommen und bekam 
Angst, weil ich nackt bin. Da 
habe ich mich versteckt!« 

15-20: …Ich verhänge über dich, dass 
du Mühsal und Beschwerden hast, 
jedes Mal, wenn du schwanger bist; 
…Deinetwegen ist der Acker 
verflucht. Mit Mühsal wirst du dich 
davon ernähren, dein Leben lang. 
…Viel Schweiß musst du vergießen, 
um dein tägliches Brot zu bekommen 

Negative 
Kulturentwicklung 
dieser Problematik 

Schamkultur: 

Sich anpassen 

Schuldkultur: 

Sich rechtfertigen 

Angstkultur: 

Sich absichern 

Überforderungskultur: 

Sich ablenken 

Kulturerlebnis  Kollektiv Individuell Individuell Kollektiv 

Aktuell, Heute 
anzutreffen  

Facebook, Instagram; 
Schönheitswahn, 
Sozialkontrolle, Imagepflege 

Gesetzlosigkeit, Egoismus, 
Unmoral 

Okkultismus, Mythologie, 
New Age, Magie 

Leistungsgesellschaft, Wachstum, 
Gewinnoptimierung, Materialismus, 
Isolation, Alltagsmüdigkeit, 
Dauerstress 

Gottes Lösung durch 
Jesus 

Jesu Leben – Zuwendung Jesu Tod am Kreuz - Vergebung Jesu Auferstehung - Sieg Jesu Kommen im Geist – Frieden  
Fülle und Bevollmächtigung 

Biblisches Fest dazu Weihnachten – Feier des 
Lebens Jesu 

Karfreitag – Feier des Todes 
Jesu 

Ostern – Feier der 
Auferstehung Jesu 

Pfingsten – Feier der Fülle des 
Geistes Jesu 

Deutung des 
Kreuzestodes 

    

Bibl. Bilder Opfer     

Evangelisationsstil in 
Bezug auf die jeweilige 
Problematik 

Sozialevangelisation 
(Freundschaftsevangelisation);  
first belong, then believe,  

Klassisch-evangelistische 
Predigt 

„Tut Busse…Predigt“; 
Bekehrungsorientiert, wo der 
Sünder umkehrt. 

Power Evangelism, Zeichen 
und Wunder. 

Bildungsevangelisation, 
Kompetenzevangelisation, Beratung, 
Kurse, Ermutigung, Meditation, Ruhe 

Positiver Ansatz 
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1 Physiologische Bedürfnisse: Atmung, Wasser, Nahrung, Schlaf, Fortpflanzung, Homöostase (z. B. Hütte, Witterungsschutz) 
Sicherheitsbedürfnisse: körperliche und seelische Sicherheit, materielle Grundsicherung, Arbeit, Wohnung, Familie, Gesundheit 
Soziale Bedürfnisse: Familie, Freundschaft, Gruppenzugehörigkeit bzw. Zugehörigkeitsgefühl, Kommunikation, sozialer Austausch, Gemeinschaft, gegenseitige Unterstützung, Beziehung, 
Zuneigung, Liebe und sexuelle Intimität 
Individualbedürfnisse: Vertrauen, Wertschätzung, Selbstbestätigung, Erfolg, Freiheit und Unabhängigkeit, Ansehen, Prestige, Stärke 
Selbstverwirklichung: Talente, Potenziale und Kreativität entfalten, sich in seiner Persönlichkeit und seinen Fähigkeiten weiterentwickeln und sein Leben gestalten und ihm einen Sinn 
geben. 

Was ist die gute 
Nachricht (euanggelion) 
zu jeder Problematik 

Gott ist an deinem Wert und 
deiner Würde interessiert und 
führt dich aus Minderwertigkeit 
und Ablehnung 

Gott ist an deinem Heil und 
ewigen Schicksal interessiert 
und vergibt dir deine Schuld 

Gott ist an deinem Schutz und 
deinem Wohlergehen 
interessiert und will dein 
Leben bewahren  

Gott ist an deinem Frieden 
interessiert und will dass du aus 
seiner Kraft lebst 

Reich Gottes Aspekt Gottes Herrschaft in unsren 
Beziehungen 

Gottes Herrschaft in unserem 
Gewissen/Herzen 

Gottes Herrschaft über alle 
Mächte und Gewalten 

Gottes Herrschaft in unsrer Arbeit 
und Lebensgestaltung 

Verbindung zu Maslow 
Bedürfnispyramide1 

Soziale Bedürfnisse 
(Defizitbedürfnisse) 

Soziale Bedürfnisse 
(Defizitbedürfnisse) 

Sicherheitsbedürfnis 
(Defizitbedürfnisse) 

Selbstverwirklichung 
(Wachstumsbedürfnisse) 

Zentrale Bibelstelle Lk.19,10 Und der 
Menschensohn ist gekommen, 
um zu suchen und zu retten, 
was verloren ist.« 
(Zachäusgeschichte) 

 

Seligpreisungen 

Lk.6,20 »Glücklich seid ihr, die 
ihr in Armut lebt, denn euch 
wird das Reich Gottes 
geschenkt. 

21 Glücklich seid ihr, die ihr 
jetzt hungert, denn ihr werdet 
satt werden. Glücklich seid ihr, 
die ihr jetzt weint, denn die Zeit 

Röm.3,25 Um unsere Schuld zu 
sühnen, hat Gott seinen Sohn 
am Kreuz vor aller Welt sterben 
lassen. Jesus hat sein Blut für 
uns vergossen und mit diesem 
Opfer die Vergebung für alle 
erwirkt, die daran glauben. 
(HfA) 

Mt.28,18:  Da trat Jesus auf 
sie zu und sagte zu ihnen: Mir 
ist alle Vollmacht gegeben im 
Himmel und auf der Erde. 

 
Eph.1,20 (diese Kraft), die er 
an dem Messias wirken ließ, 
als er ihn von den Toten 
auferweckte und ihn in den 
himmlischen Welten an seine 
rechte Seite setzte. 21 Dort 
thront er jetzt, hoch über 
allen Gewalten, allen 
Mächten und Autoritäten; 
über allem, was Rang und 
Namen in dieser und auch in 
der zukünftigen Welt hat. 

Apostelgeschichte 1,8 Aber wenn der 
Heilige Geist über euch gekommen 
ist, werdet ihr seine Kraft 
empfangen. 

Lk.24,49 Ich werde den Heiligen 
Geist zu euch herabsenden, den 
mein Vater euch versprochen hat. 
Bleibt hier in Jerusalem, bis ihr diese 
Kraft von oben empfangen habt!« 

Joh 10:10  Der Dieb kommt nur, um 
zu stehlen, zu töten und zu 
verderben; ich bin gekommen, damit 
sie Leben haben und es im Überfluß 
haben.  
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wird kommen, in der ihr vor 
Freude lachen werdet. 

22 Glücklich seid ihr, die ihr 
gehasst und ausgeschlossen 
und verspottet und verflucht 
werdet, weil ihr zum 
Menschensohn gehört. 

Bibelstellen AT 1Sa 2:8  Er erhebt den Geringen 
aus dem Staub und erhöht den 
Armen aus dem Kot, daß er sie 
setze unter die Fürsten und sie 
den Thron der Ehren erben 
lasse; 

Hos 6:7 Wie Adam haben sie 
den Bund übertreten, / dort 
sind sie mir untreu geworden.  

 

Ps.110,1ff 1 Ein Psalmlied von 
David. So spricht Jahwe zu 
meinem Herrn: / "Setz dich zu 
meiner Rechten hin, / bis ich 
deine Feinde zum Schemel für 
dich mache, auf den du deine 
Füße stellst. Von Zion breitet 
Jahwe deine Königsmacht in 
alle Richtungen aus. / 
Inmitten deiner Feinde 
herrsche du! 

Dan.7,14 Und ihm wurden 
Herrschermacht, Ehre und das 
Königreich verliehen. Alle 
Völker, Nationen und 
Sprachen gaben ihm die Ehre 
und dienten ihm. Seine 
Herrschaft ist eine ewige 
Herrschaft, die niemals 
vergehen wird. Sein Reich 
wird niemals zerstört werden. 

 Ex.31,1ff Der Herr sprach weiter zu 
Mose:  »Ich habe Bezalel, den Sohn 
Uris und Enkel Hurs, vom Stamm 
Juda auserwählt. Ich habe ihn mit 
dem Geist Gottes erfüllt und ihm 
Weisheit, Verstand und Können 
gegeben, handwerkliche Arbeiten 
auszuführen. Ich habe ihn befähigt, 
Pläne für alle anstehenden Arbeiten 
zu entwerfen, Gegenstände aus 
Gold, Silber und Bronze zu schaffen, 
Edelsteine zu schleifen und 
einzufassen und Holz zu schnitzen. 

Bibelstellen NT   Rom 5:12  Durch einen einzigen 
Menschen ist die Sünde in die 
Welt gekommen und mit der 
Sünde der Tod. Und so ist der 
Tod zu allen Menschen 
hingekommen. Infolgedessen 
haben auch alle gesündigt.  

Mat 28:18  Und Jesus trat 
herzu, redete mit ihnen und 
sprach: Mir ist gegeben alle 
Gewalt im Himmel und auf 
Erden.  

1.Joh.1,8b Der Sohn Gottes 
aber ist erschienen, um die 

Joh.15,5 Ich bin der Weinstock, und 
ihr seid die Reben. Wenn jemand in 
mir bleibt und ich in ihm bleibe, trägt 
er reiche Frucht; ohne mich könnt 
ihr nichts tun. 
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Eph 1:7  in ihm haben wir die 
Erlösung durch sein Blut, die 
Vergebung der Sünden nach 
dem Reichtum seiner Gnade,  

Kol,1,14 Durch ihn haben wir 
die Erlösung, die Vergebung der 
Sünden. 

. 

Werke des Teufels zu 
zerstören. 

Eph.6,12 Wir kämpfen ja nicht 
gegen Menschen aus Fleisch 
und Blut, sondern gegen 
dämonische Mächte und 
Gewalten, gegen die 
Weltherrscher der Finsternis, 
gegen die bösartigen 
Geistwesen in der 
unsichtbaren Welt. 

Kol.2,14 Den Schuldschein, 
der uns wegen der nicht 
befolgten 
Gesetzesvorschriften 
belastete, hat er für ungültig 
erklärt. Er hat ihn ans Kreuz 
genagelt und damit für immer 
beseitigt. 15 Die Mächte und 
Gewalten, die diesen 
Schuldschein gegen uns 
geltend machen wollten, hat 
er entwaffnet und vor aller 
Welt zur Schau gestellt, er hat 
sie in seinem Triumphzug 
mitgeführt – und das alles in 
und durch Christus. 

Lk 24,49 Ich aber werde die Kraft aus 
der Höhe auf euch herabsenden, wie 
mein Vater es versprochen hat. 

Apg.1,8 Aber wenn der Heilige Geist 
über euch gekommen ist, werdet ihr 
seine Kraft empfangen. 

Apg.2,4 Alle wurden mit dem 
Heiligen Geist erfüllt und fingen auf 
einmal an, in fremden Sprachen zu 
reden, so wie es ihnen der Geist 
eingab. 

Act 3:6  Da sprach Petrus: Silber und 
Gold habe ich nicht; was ich aber 
habe, das gebe ich dir: Im Namen 
Jesu Christi von Nazareth, stehe auf 
und wandle!  
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VERKNÜPFUNG DER VIER KERNPROBLEME DES MENSCHEN MIT DEN VIER GROSSEN BEZIEHUNGSSTÖRUNGEN 
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Das Vokabular des »Mangels« ist nicht von den Gnostikern gepachtet. Es steht all jenen zur Verfügung, deren elementare Bedürfnisse unbefriedigt bleiben. Hebr 11,37 bezeichnet die 

»Bedürftigen«, die »Armen«. Für Paulus, den Theologen jüdischer Herkunft, ist der gegenwärtige Zustand der Menschen durch den »Mangel« gekennzeichnet. Seit dem Fall »ermangeln« die 

Menschen der Herrlichkeit Gottes. Röm.3,23 evangelisch-katholische Kommentar zum Neuen Testament (Lukasevangelium) 

 


